
F~ ION 9'1JO/OIE GRONEN. RATW.USPLATZ 2. 90403 NÜRNBEAG {J'Ufct.~ ~ 
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Dr. Ulrich Maly 
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
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Stadtratsfraktion "NOrnberg 

Rathausplatz 2 
90403 Nürnberg 

Tel: (0911) 231-5091 
Fax: (0911) 231-2930 
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6us: Linie 36. 46, 47 (Rathaus) 
lJ..Bahn: Linie 1 (l:.orenzkirche) 

Nürnberg. 28.04.2015 

der Presse ist zu entnehmen, dass die Gründung der inklusiven ersten Klasse an der Ja­
kob-Muth-Schule im kommenden Schuljahr auf der ftKippe" steht. Grund seien die nicht 
ausreichenden Anmeldungen von Regelkindern. 

Bisher ist das Vorzeigeprojer ein Selbstläufer. Ohne große Werbung wurden die notwendi­
gen Klassenstärken erreich , um Scholerlnnen und Schüler mit und ohne Hand~p ge­
meinsam unterrichten zu können. Via Gastschulantrag ist es möglich, dass Schülerinnen 
und Schüler aus der ganzen Stadt an den ~Intensiv-kooperierenden Klassen Nürnberg" teil­
nehmen können. 

Um dieses sinnvolle und notwendige Projekt, welches Vorbildwirkung für ganz Bayern hat, 
weiter zu fördern, könnte es beispielsweise noch bekannter gemacht werden. Die Stadtrats­
fraktion.ist davon Uberzeugt, dass die Argumente viele Eltem überzeugen Regelschülerln­
nen und Schülerinnen mit Handicap gemeinsam zu unterrichten. 

Aus diesem Grund stellen wir folgenden Antrag: 

1. Die Verwaltung berichtet Ober die momentane Situation. 
2. Was unternimmt die Stadt, um dieses Modell auch im kommenden Schuljahr erfolg­

reich starten zu können? 
3. Für die Zukunft sollten bereits im Vorfeld entsprechende Initiativen gestartet werden, 

damit eine dauerhafte Klassenbildung sichergestellt ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

Elke Leo 
Stellvertretende FraktionsvorSitzende 
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